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Abb. 1  Versuchsaufbau, Wurzelsystemauswaschen und Fotografieren (Fotos: Schreiner / Panzenböck und Häusler / Pucher, 2014) 

Ein kostengünstiges experimentelles System zur Untersuchung der  
Wurzelarchitektur zu testen 
Eine Reihe von Wurzelparameter zur Parametrisierung von 
dynamischen Architekturmodellen (Leitner et al., 2010)  zu erheben 

Wurzelarchitektur bezieht sich auf die räumliche Aufteilung und Verzweigungen des Wurzelsystems und bestimmt maßgeblich der 
Pflanzenproduktivität (Lynch, 1995).  

Ziele 
 

Methodik 

  

  

digital camera   

black   background   

turntable 

acrylic   glass   
cylinder 

Styrofoam   cube   

water   

B.   

floating  
root system 

C. 

Tab. 1  Gemessene Wurzelparameter für Gelbsenf und Steinklee nach 
der 3. und der 6. Wachstumswochen (nach Häusler / Pucher, 2014) 

• Gelbsenf (Sinapsis alba L.) und Steinklee (Melilotus officinalis) wurden 
unter kontrollierten Bedingungen im Klimaschrank für mehrere Wochen 
herangezogen (Abb. 1A); regelmäßige Probenahme von intakten 
Wurzelsystemen mit schönendem  Auswaschen vom Sand. 

• Fotografieren von schwimmenden Wurzelsysteme im wassergefüllten 
Acrylglaszylinder an acht Positionen über eine ganze Rotation (Abb. 1B); 

• 2D-Bildgebung durch Scannen (nach Himmelbauer et al., 2004); 
• Erhebung von diversen Parameter der Wurzelmorphologie/- Architektur 

mitttels AutoCAD und WinRHIZO Software (Abb.1C). 

A. 

Gemessene / geschätzte Wurzelparameter (Abb. 1C) 
• Wurzelordnung und Zahl der Wurzeln per Ordnung 

(WinRHIZO + AutoCAD) 
• Länge der basalen Zone (AutoCAD + WinRHIZO) 
• Länge der apikalen Zone (AutoCAD +  WinRHIZO) 
• Abstand zwischen den Verzweigungen (WinRHIZO) 
• Länge der Wuzeln best. Ordnung (WinRHIZO) 
• Verzweigungswinkel zwischen den Wurzeln und ihrem 

Vorgänger (AutoCAD)  
• Wurzelradius an verschiedenen Positionen / Ordnung 

und Mittlerer Wurzeldurchmesser (WinRHIZO) 
• Gesamtwurzellänge (WinRHIZO) 
• Wurzeltiefe (Schätzung über die Ausdehnung der 

Wurzel Zero-Ornung (AutoCAD) 
• Gesamtwurzelfläche (WinRHIZO) 
• Gesamtwurzelvolumen (WinRHIZO) 
• Gesamtwurzelmasse (Präzisionswaage) 

      Ergebnisse 

Empfehlungen: 
fortschrittlichere Fotoausrüstung und Belichtungssystem  
für bessere Bildqualität und Geräuschreduzierung 
kürzere Probenahmeintervalle, um die Analysen zu 
erleichtern sowie die Entwicklungsparameter genauer 
zu bestimmen 

• Der Sand als Substrat bietet gute Wachstumsbedingungen für ein 
verzweigtes Wurzelsystems, erleichtert die Wurzelprobenbehandlung. 

• Das Fotoaufnahmen des Wurzelsystems im wassergefüllten Zylinder 
stellen die Quantifizierung in seiner quasi-natürlichen Position dar. 

• Mehrere Parameter wurden präziser mittels Scannen (plus WinRHIZO) 
als über die Fotoaufnahmen abgeleitet, insbesondere die 
Durchmessermessungen.  

• Die Fotoaufnahmen und die Auswertung mittels AutoCAD waren für die 
Bestimmung von Verzweigungswinkeln allerdingt unverzichtbar.  

• Die Messungen von Wurzellängen in regelmäßigen Zeitintervallen 
ermöglicht die Schätzung von Entwicklungsparameter (Wachstums-/ 
Mortalitätsrate) der Wurzeln  

Im Allgemeinen erwiest sich die ausgewählte Methodik zur Untersuchung 
der  Wurzelarchitektur als gleichermaßen angemessen wie leicht 
adaptierbar für üblichen Laborbedingungen. Das Fotografieren und das 
Scannen wurden als komplementäre Bildaufnahmeverfahren für die 
Erhebung der gewünschten Wurzelparameter betrachtet.  
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